
Endlich partnerschaftlich 
durchstarten!

10 Jahre Equal Pay Day – 
(k)ein Grund zum Feiern

Montag, 13. März 2017, 18:00 Uhr

K E Y N O T E S  •  P O D I U M S D I S K U S S I O N  •  W O R K S H O P S  •  N E T W O R K I N G

Die Veranstaltung wird gefördert vom  
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Veranstalter

BPW Germany Club Köln e. V. 
www.bpw-koeln.de  
Ansprechpartnerin: Martina Budde  
Kontakt: bpw-koeln@web.de, Mobil: 0172/5334058

Teilnahmebedingungen

Wir bitten um Anmeldung über 
www.bpw-koeln.de/equal-pay-day oder per Mail an 
epd-koeln@web.de – gesicherter Einlass nur mit 
Buchungsbestätigung.

Kurzentschlossene Besucher/-innen sind herzlich willkom-
men, können aber nur bei freien Plätzen eingelassen werden.

Bitte beachten Sie: Während der Veranstaltung werden 
Videos und Fotos zu Veröffentlichungszwecken gemacht.

Veranstaltungsort

FORUM Volkshochschule am Neumarkt 
(im Rautenstrauch-Joest-Museum) 
Cäcilienstraße 29 – 33, 50667 Köln

Anfahrt

KVB-Haltestelle:	 Köln, Neumarkt (Bahn 1, 3, 4, 7, 9, 16, 
18; Bus 136, 146)

Mit dem PKW:	 Parkhaus Cäcilienstraße APCOA,  
Cäcilienstraße 29, 50667 Köln

Der Veranstaltungsort ist, bis auf den Bühnenbereich,  
barrierefrei. Gebärdensprachendolmetscher/-in auf Nachfrage.

Dies ist eine Veranstaltung in Kooperation mit



Der Equal Pay Day jährt sich 2017 bereits zum 
10. Mal. Er symbolisiert den Tag, bis zu dem 
Frauen aufgrund der Lohnlücke von 21 % im 
Vergleich zu ihren männlichen Kollegen unbe-
zahlt arbeiten.

Ist das ein Grund zum Feiern? Wohl kaum. Denn 2017 
müssen Frauen immer noch bis zum 18. März über 
das Jahresende hinaus 76 Tage länger arbeiten als 
Männer, um dasselbe Vorjahresgehalt zu erreichen.

Die Gründe für diesen Gehaltsunterschied sind viel-
fältig. Sie reichen von einer geschlechterspezifischen 
Berufswahl über die  problematische Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf bis hin zum Mangel an Frauen in 
Führungspositionen.

Nach 10 Jahren Equal Pay Day steht 2017 das Thema 
„Partnerschaftliche Zusammenarbeit / Wunsch und 
Wirklichkeit“ im Mittelpunkt. Mit unserem interaktiven 
Aktionstag in Köln wollen wir auf den Lohnunterschied 
aufmerksam machen und mit Persönlichkeiten aus 
Politik und Wirtschaft zukunftsorientierte Lösungen 
diskutieren, um den Gender Pay Gap weiter zu 
schließen.

Besuchen Sie uns auf facebook:
www.facebook.com/equalpaydaykoeln

21 % 
Lohnunterschied

Der bundesweite Aktionstag gegen Entgeltungleichheit zwischen 
Frauen und Männern wurde 2008 unter Federführung des bundes-
weiten Netzwerks für berufstätige Frauen Business and Professional 
Women Germany e.V. ins Leben gerufen. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.equalpayday.de. BPW Köln ist Teil des BPW Germany 
mit 42 Clubs und rund 1.800 Mitgliedern.

Wir laden Sie herzlich ein, mehr über unsere Aktivitäten zu erfahren. Besu-
chen Sie uns dazu unter bpw-koeln.de, auf facebook.com/BPWCologne 
oder persönlich bei unseren Veranstaltungen. Gern senden wir Ihnen 
unsere Einladungen auf Anfrage an bpw-koeln@web.de zu. 

Wir freuen uns auf Sie!

www.bpw-germany.de

www.bpw-europe.org

www.bpw-international.com

20,59
durchschnittlicher 
Bruttostundenlohn 

erwerbstätiger Männer 
in Euro je Stunde 

im Jahr 2015

Quelle:  
Statistisches Bundesamt, 

Wiesbaden 2016

16,20
durchschnittlicher 
Bruttostundenlohn 
erwerbstätiger Frauen 
in Euro je Stunde 
im Jahr 2015
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17.30 Uhr Einlass

18.00 Uhr Begrüßung
Martina Budde, BPW Club Köln, Ford of Europe
Dagmar Dahmen, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Köln

18.20 Uhr Keynote 1
10 Jahre Equal Pay Day
Elfi Scho-Antwerpes, MdB, Bürgermeisterin Stadt Köln

18.45 Uhr Keynote 2
Frauen im Karneval
Barbara Lampl, KG Apollonia, Beraterin Empathic Business

19.20 Uhr Podiumsdiskussion (Moderation: Eva Güthe)

Endlich partnerschaftlich durchstarten!
10 Jahre Equal Pay Day – (k)ein Grund zum Feiern?!
Dagmar Dahmen, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Köln / Maxi-Karine 
Stamer, Steuerberaterin, Geschäftsführung Wilde & Partner, BFMB / Fabienne 
Stordiau, Geschäftsführerin Allround Team Agentur / Petra Schellhase, 
Mitglied d. Gewerkschaft d. Polizei, stellv. Gleichstellungsbeauftragte / Marie- 
Agnes Kratz, Mitglied d. Industriegewerkschaft IGBCE, Betriebsrätin Bayer 
CropScience AG / Eva Pohl, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits
markt, Agentur für Arbeit Köln / Claudia Vogt, Ford Werke Leiterin Fleet 
and Remarketing / Petra Sorge-Booms, Ford Werke Leiterin Marketing 
FSO, Verband berufstätiger Mütter / Robert Franken, Digital & Diversity 
Berater / Brigitte Lausch, BPW Germany e.V., Mitglied im Bundesvorstand

oder Workshop 1 (separate Anmeldung erforderlich)

Frauen und digitale Sichtbarkeit: Wie kurbele ich im Netz mit 
Blog & Social Media erfolgreich mein Selbstmarketing an?
Martina Troyer, Webstrategie-Expertin, netzgewandt.de, Digital Media Women e.V.

oder Workshop 2 (separate Anmeldung erforderlich)

Frauen als StartUp-Gründerinnen – vom Umgang mit 
(kommunikativen) Herausforderungen
Katrin Reuter, Gründerin & Geschäftsführerin trackle GmbH, 
Gewinnerin Rheinland Pitch Köln 2016

oder Workshop 3 (separate Anmeldung erforderlich)

Coaching: Frauen verhandeln ihr Gehalt – Strategien, Mög
lichkeiten und was Frau sich vom Mann abschauen kann!
Martha Giannakoudi, Gründerin/ Geschäftsführerin Synnous Consulting 
GmbH, VdU e.V.

20.40 Uhr Keynote 3
Ich bin ein Feminist
Frank Eilers, Comedian, Podcaster

ab 21.00 Uhr Abschluss & Networking


